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Liebe Interessierte, Mitglieder und Ehrenamtliche, liebe Heimleitungen und 

Sozialarbeitende, 

ich, Melanie Dabelstein-Fischer, möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich für euer reges 

Interesse am UFU-Newsletter und die vielen positiven Rückmeldungen, die mich immer 

wieder erreicht haben, bedanken. In Vorbereitung auf meinen Ruhestand Ende September 

übergebe ich schon jetzt den Newsletter vertrauensvoll an meine Nachfolgerin und 

wünsche ihr ein gutes Gelingen!   

Wir freuen uns, euch wieder mit vielen neuen Informationen zu versorgen und wünschen 

viel Spaß beim Lesen.  

Mit besten Grüßen! 

Im Auftrag des Vorstands 

Sandra Hamel 

Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V. 

  

  

Neues vom UFU 
 

  

 

Nächster UFU-
Stammtisch am 12. 
Juni!  

Unser beliebter UFU-Stammtisch 
trifft sich immer am 2. Donnerstag 



im Monat ab 18 Uhr. Das nächste 
Mal am 12. Juni 2025. Wo? – 
kargah e.V., Zur Bettfedernfabrik 1, 
30451 Hannover-Linden…  

 

Weiterlesen ... 

 

 

  

Deutsch- und Integrationskurse 
 

  

 

  

MiA: Migrantinnen stark im Alltag 
 

  

Zwischen dem 17.06. und 22.07.2025 bietet der Verein "Meine Bildung und Ich 
e.V." einen niedrigschwelligen Sprachkurs für Frauen im Rahmen des 
Bundesprogramms „Migrantinnen stark im Alltag“ an. Der Kurs umfasst 
insgesamt 34 Zeitstunden. Kurstage sind Dienstag und Donnerstag 9.30 – 13.15 
Uhr. Der Kurs findet in der Badenstedter Str. 12 in Hannover-Linden statt. 
Neben dem Erwerb und der Anwendung von Deutschkenntnissen stehen 
Themen wie die Orientierung in der Stadt, die Hannoveraner Kulturlandschaft, 
Empowerment und der Alltag in der neuen Heimat Deutschland im Mittelpunkt. 
Der Kurs ist für Lernende mit Vorkenntnissen auf A1- bzw. A2-Niveau. Die 
Teilnahme am Kurs ist kostenlos. 

 

  

Migrantinnen stark im Alltag 

 

  

Kinder und Jugendliche 
 

  



 

  

LHH: Sommerschule für Minderjährige mit 
Fluchterfahrung  

 

  

Das Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 17 
Jahren, die neu nach Hannover gekommen sind und bisher noch keine 
Schule besuchen oder dies im kommenden Schuljahr tun 
werden. Interessierte können vom 21.07. bis 08.08.2025 dabei sein. 

 

  

Sommerschule für Minderjährige  

 

  

Ausbildung und Beruf 
 

  

 

  

Ingenieure ohne Grenzen: Kostenloser Mathekurs 
 

  

Die „Ingenieure ohne Grenzen“ der Universität Hannover bieten ein 
kostenloses Angebot zur Auffrischung der Mathematikkenntnisse vom 
26.06. - 29.07.2025. Eine Anmeldung ist bis zum 15.6. möglich, die 



Teilnehmerzahl ist begrenzt. An zunächst 6 Terminen wird Mathematik 
vergleichbar dem Niveau der Klasse 9 vermittelt, wiederholt und aufgefrischt. 

 

  

Mathekurs Azubis 

 

  

Anerkennung von Schulzeugnissen in 
Niedersachsen 

 

  

Das Antragsverfahren für die Anerkennung von Schulzeugnissen, die für 
einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz benötigt werden, hat sich verändert. Die 
zuständige Stelle ist das „Regionale Landesamt für Schule und Bildung 
Lüneburg“ (RLSB LG). 

 

  

Anerkennung ausländischer 
Bildungsabschlüsse 

 

  

Bewertung ausländischer 
Schulabschlüsse 

 

  

Fachhochschulreife oder Abitur für Erwachsene 
 

  

Bildungschancen kann nur ergreifen, wer von ihnen weiß. Für einen höheren 
Schulabschluss ist es nie zu spät, denn Berufswege verlaufen heute nicht 
immer geradlinig. Weiterbildung ist Bestandteil jeder erfolgreichen 
Berufslaufbahn. Das Hannover Kolleg und das Abendgymnasium Hannover 
sind die Gymnasien für Erwachsene der Region Hannover. Hier können 
(junge) Erwachsene die Fachhochschulreife oder das Abitur erlangen - ggf. 
berufsbegleitend und ohne Schulgeld zahlen zu müssen. Sogar die Förderung 
durch elternunabhängiges BAföG ist möglich. 

 

  

Gymnasien für Erwachsene 

 

  

Beratung 
 

  



 

  

Niedersächsisches Krisentelefon 
 

  

Das Niedersächsische Krisentelefon gegen Zwangsheirat ist seit 2006 

Ansprechpartnerin für alle Menschen die von Zwangsheirat, Zwangsehe oder 

Familiärer Gewalt bedroht oder betroffen sind. Die Beraterinnen agieren 

parteilich im Sinne der Zielgruppe. Ratsuchende, Fachkräfte und unterstützende 

Personen können sich mit allen Fragen, auch anonym, an das Krisentelefon 

wenden. In Zusammenarbeit mit dem Niedersächsische Ministerium für Soziales, 

Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung konnte ein neuer, moderner Flyer mit 

empowernden Aussagen in verschiedenen Sprachen konzipiert werden. 
 

  

Neuer Flyer 

 

  

Chancenaufenthaltsrecht (§ 104c AufenthG) 
 

  

Die Vorgehensweisen und Entscheidungen von Ausländerbehörden beim 
Übergang vom Chancenaufenthaltsrecht (§ 104c AufenthG) in ein dauerhaftes 
Bleiberecht (§ 25a/b AufenthG) sind in den einzelnen Kommunen und 
Bundesländern recht unterschiedlich. Das bundesweite Bleiberechtsnetzwerkes 
der Flüchtlingsräte hat hierzu jetzt einheitliche Empfehlungen erarbeitet. 

 

  

Chancenaufenthaltsrecht 

 

  

Verschiedenes 
 

  



 

  

Bezahlkarte 
 

  

Da die Ausstellung der Bezahlkarte mit Bargeldbeschränkung ein belastender 
Verwaltungsakt ist, müssen die Betroffenen zunächst die Möglichkeit einer 
Anhörung bekommen. Dort können sie dann vortragen, warum sie mit der 
Bezahlkarte nicht einverstanden sind und welche Einschränkungen damit auf 
sie zukommen. Im nächsten Schritt müsste die Leistungsbehörde einen 
Bescheid zustellen, in dem sie darlegt, warum das Ermessen so ausgeübt 
wurde, dass eine Bezahlkarte gerechtfertigt ist. Wenn man in der Anhörung 
Gründe gegen die BZK gegeben hat, muss sich der Bescheid damit 
auseinandersetzen. Falls es keine Anhörung gab, ist das ein formaler Fehler. 
Falls es keinen Bescheid mit Begründung für die BZK gab, ist das auch ein 
formaler Fehler. Man kann dann schon allein aus formalen Gründen 
Widerspruch gegen den Bescheid bei der Behörde und gleichzeitig Eilantrag 
beim Sozialgericht einreichen. Darin sollte über die formalen Fehler hinaus 
auch dargestellt werden, warum die BZK eine Einschränkung in den Rechten 
bedeutet. 

 

  

Nein zur Bezahlkarte 

 

  

Praxisbuch: selbst. bestimmt. wohnen 
 

  

Bezahlbarer Wohnraum ist eine der drängendsten sozialen Fragen unserer 
Zeit. Das Praxisbuch „selbst. bestimmt. wohnen“ zeigt genau diese Good-
Practice-Ansätze, bewährte Konzepte und innovativen Lösungsansätze. 

 

  

selbst. bestimmt. wohnen 

 

  

Dlf: Familiennachzug 
 

  



Ein Interview des Deutschlandfunk mit dem Migrationsforscher Benjamin 
Etzold vom Bonn International Centre for Conflict Studies zum geplanten 
Gesetzentwurf der Bundesregierung, mit dem der Familiennachzug zu 
Geflüchteten mit subsidiärem Schutz für zwei Jahre ausgesetzt werden soll. 

 

  

Reportage Deutschlandfunk 

 

  

FlüRat 
 

  

In scharfer Form kritisiert der Flüchtlingsrat Niedersachsen den Gesetzentwurf 
vom 16.05.2025, mit dem die Bundesregierung den Familiennachzug für 
subsidiär Schutzberechtigten für zunächst zwei Jahre ganz stoppen will, als 
„Familienzerstörung von Amts wegen“. 

 

  

FlüRat kritisiert Gesetzentwurf 

 

  

Afghanische Pässe nicht mehr anerkannt 
 

  

Die völkerrechtlich nicht anerkannte afghanische De-facto-Regierung erkennt 
die vom afghanischen Generalkonsulat in Bonn ausgestellten Dokumente seit 
Juli 2024 nicht mehr an. Aufgrund dieser Situation hat die Bundesregierung 
nach einer Übergangsfrist entschieden, vom afghanischen Generalkonsulat 
in Bonn ab dem 10. April 2025 ausgestellte Pässe und 
Passverlängerungen nicht mehr anzuerkennen. 

 

  

Afghanische Pässe 

 

  

Terminkalender  
 

  

 

  

  



07.06.2025, M2G: Fußball 
 

  

M2G - Fußball 

 

  

12.06.2025, UFU: UFU-Stammtisch im kargah e. V. 
 

  

UFU-Stammtisch 

 

  

12.06.2025, LSVD+: Online-Kick-Off Veranstaltung "Wege zum sicheren 
Ankommen queerer Geflüchteter in Deutschland" 

 

  

LSVD+ - Kick-Off Veranstaltung 

 

  

14.06.2025, LHH: Die Nacht der Museen startet um 18 Uhr und bietet bis 23:30 
Uhr eine spannende Entdeckungstour durch die zahlreichen Ausstellungshäuser 
der Stadt. 

 

  

Nacht der Museen 

 

  

16.06.2025, ZeitZentrum Zivilcourage: Einwanderungsarchiv - Wer erzählt hier 
eigentlich Geschichte? 

 

  

ZeitZentrum Zivilcourage  

 

  

  

17.06.2025, Nedim: Online KI-Schulungsreihe -  Teil 1 Grundlagen zu KI - Ethik 
und Datenschutz  

 

  

Grundlagen zu KI 

 

  

21.06.2025, LHH: Der Sommeranfang gehört der Fête de la Musique: Auf 
zahlreichen Bühnen – sowohl drinnen als auch draußen – bringen ambitionierte 
Musiker*innen die Hannoveraner Innenstadt von 15 bis 23 Uhr zum Klingen. 

 

  

Fête de la Musique  

 

  

23. - 25.06.2025, Evangelische Akademie Loccum: Tagung - Zuwanderung 
von Fachkräften: Herausforderung und Chance für Niedersachsen und 
Deutschland 

 

  



Evangelische Akademie Loccum 

 

  

24.06.2025, Sprengel Museum: Podiumsgespräch "Who is beautiful?" mit 
Vertreter*innen der BPOC*-Community über Schönheitsideale und deren 
koloniale Kontinuitäten und die Möglichkeit zu einem offenen Austausch im 
Anschluss. 

 

  

Sprengel Museum - Who is 
beautiful? 

 

  

24.06.2025, Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V.: Fortbildung 
Othering: Wie mit Macht Andere gemacht werden. Wie entstehen eigentlich die 
abwertenden Bilder und Geschichten über die "Anderen", die sich dann in 
unseren Köpfen festsetzen? Und welche Rolle spielen hierbei gesellschaftliche 
Machtverhältnisse und unsere eigene Position darin? 

 

  

Othering: Wie mit Macht Andere 
gemacht werden 

 

  

28.06.2025, Nachbarschaftskreis Mitte: Sommerfest von 15 - 18 Uhr, TuS 
Marathon Hannover, Am Großen Garten 5, 30419 Hannover 

 

  

Sommerfest NK Mitte 

 

  

bis 14.09.2025, LHH: Die Initiative „Sport im Park“ ist ein vielfältiges Programm 
offener und kostenloser Sport- und Bewegungskurse und findet jährlich von 
Mai bis September statt.  

 

  

Sport im Park 

 

  

Weitere Newsletter und Veröffentlichungen:  
 

  

Newsletter Flüchtlingsrat Niedersachsen 

 

  

Workeer - Jobbörse für Geflüchtete 

 

  

Serve The City - News und Projekte 

  

  



vhs Ehrenamtsportal 

 

  

SVR Publikationen 

  

  

Mediendienst Integration 

 

  

Migrations- und Asylpolitik der EU 

  

  

     
 

  

Spenden via Paypal 

  

  

Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e. V.  
Bemeroder Rathausplatz 1, 30539 Hannover, Geschäftsführender Vorstand: Renée 

Bergmann, Frank Steinlein  
Registergericht: Amtsgericht Hannover, Registernummer: VR201932  

  

Information gemäß Art. 14 DS-GVO 

Der Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V. verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 f der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), um Sie über 
Aktivitäten, Vorhaben und geförderte Projekte zu informieren. Die Daten wurden in den letzten Jahren in 
unserer Datenbank gespeichert, weil Sie aus unterschiedlichen Gründen Kontakt zu uns, zum 
Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte Hannover e.V. aufgenommen hatten. Sie können jederzeit beim 
Unterstützerkreis Flüchtlingsunterkünfte e.V. der Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
Informationszwecken widersprechen. 

 

  

Newsletter abmelden   |   Anmeldung verwalten   |   Newsletter online ansehen 

   

 

 


